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Schwarzwaldverein Ortsgruppe Neubulach e.V 

 

Senioren-Jahresabschlusswanderung - Mittwoch, 17.12.2017 
mit Weihnachtsfeier und Rückblick auf 20 Jahre Seniorenwandern 

 
 

Ein volles Programm erwartete unsere Senioren: 

Die Jahresabschlusswanderung, das Jubiläum “20 Jahre Seniorenwandern” und die Weihnachtsfeier standen auf dem 

Programm. 

Pünktlich um 14 Uhr starteten rund 30 Wanderkameraden am Parkplatz des Gasthauses Löwen in Oberhaugstett auf 

eine gut einstündige Rundwanderung. Wegen des teilweise schneidend kalten Windes wurde die Tour so geplant, 

dass die Höhenlagen um Neubulach weitestgehend umgangen wurden. Zunächst etwas Sonnenschein, später 

teilweise starker Schneefall begleitete uns auf der Rundtour um Oberhaugstett. 

Anschließend trafen wir uns im Nebenzimmer des Gasthauses Löwen zu einem gemütlichen, sehr harmonischen und 

schönen Nachmittag bei Kaffee und von den Frauen der Senioren hergestelltem Weihnachtsgebäck. Hierzu gesellten 

sich weitere Mitglieder der Senioren, so dass der Nebenraum mit rund 50 Personen bis fast auf den letzten Platz 

gefüllt war. 

Begrüßung durch Seniorenleiter Herbert Rentschler 

Herbert Rentschler hieß die Gäste recht herzlich willkommen. Sein besonderer Gruß galt allen, die aus 

gesundheitlichen Gründen nicht an der Wanderung teilnehmen konnten, dennoch aber den Weg ins Gasthaus Löwen 

fanden. Er fuhr fort: 

“Weiter begrüßen möchte ich unsere 1. Vorsitzende Sabine Hettich, die sich extra für uns frei genommen hat. Mit 

der heutigen Wanderung und unserer adventlichen Feier wollen wir das Wanderjahr 2017 in gemütlicher Runde 

ausklingen lassen. Sicher werden wir wieder einige Weihnachtslieder singen und Weihnachtsgeschichten hören. 

Auch 2018 haben wir wieder ein schönes Programm zusammengestellt und hoffen, dass wir Alle diese Wanderung 

bei guter Gesundheit gemeinsam durchführen können. Nun wünsche ich uns noch gute Unterhaltung und einen 

schönen Nachmittag. 

Heute gilt unser besonderer Dank dem Team Grete, Rose und Erika, die unsere Adventsfeier wieder so schön 

vorbereitet haben, sei es mit Schmücken, Backen oder Organisieren. Dem Wanderführer für die heutige Wanderung 

auch vielen Dank. Ein großes Dankeschön gilt auch all denen, die zum Gelingen dieses schönen Nachmittags 

beigetragen haben.  

Des weiteren vielen Dank den Wanderführer(innen), die auch dieses Jahr wieder die schönen Wanderungen 

organisiert haben, sowie auch an die, welche sich bereit erklärt haben, 2018 eine Wanderung zu planen. 

Schön, dass ihr alle dabei wart. Ich wünsche euch Allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes und gesundes 

neues Jahr. Auf dass wir hoffentlich noch viele schöne Wanderungen zusammen unternehmen können.” 

Mit diesen Worten übergab er an Fritz Lindenberger, der einen Rückblick über 20 Jahre Seniorenwandern im 

Schwarzwaldverein Neubulach gab. 

Der Bericht von Fritz Lindenberger im Wortlaut: 

“Auf Wusch einiger Wanderfreunde des Schwarzwaldvereins Neubulach wurde Ende des Jahres 1997 angeregt, eine 

Seniorengruppe zu gründen. 

Voraussetzung war damals, dass wir zur Ausführung dieser Idee einen Sprecher und einen Schriftführer finden. 

Durch gutes Zureden waren beide schnell gefunden. Herbert Rentschler als Vorsitzender und Helmut Schwarz als 

Schriftführer. Sie haben sich zur Verfügung gestellt und sich bereit erklärt, diese Arbeit zu übernehmen. Kurzfristig 

wurde ein Termin auf den 02. Dezember 1997 im Gasthaus Waldlust in Neubulach festgelegt. Es war notwendig, bei 

diesem Treffen ein speziell zugeschnittenes Programm auszuarbeiten, um einen seniorengerechten Wanderplan für 

das Jahr 1998 festzulegen. 
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Zu diesem Treffen kamen 16 interessierte Wanderfreunde zusammen. Es waren dies: 

Horst Andres 

Erika Böhmig 

Christoph Böhmler 

Egon Braun (und Juliane Lottko) 

Liese Braun 

Alois Gschwender 

Georg Koch 

Gertrud Koch 

Herbert Rentschler  

Christa Reutter 

Fritz Reutter 

Else Rothfuß 

Siegfried Schäffer 

Helmut Schwarz 

Heinz Wacker 

Es wurde vorgeschlagen, vorerst Wanderungen in der Umgebung zu organisieren und durchzuführen. Einige 

Wanderfreunde der Anwesenden waren sofort bereit, diesen Vorschlag aufzunehmen. Zu erwähnen wäre dabei, dass 

einige der Genannten auch heute noch bereit sind eine Wanderung zu organisieren.  

Nach 20 Jahren können wir sagen , die Gründung einer Seniorengruppe war eine sehr gute Idee und ein voller Erfolg. 

Was wäre ein Verein ohne gute Führung und da möchte ich besonders erwähnen, dass unser Herbert (Rentschler) seit 

Anfang – mit Unterstützung seiner lieben Gertrud- die Seniorengruppe nun schon seit 20 Jahren leitet, und uns in 

jeder Hinsicht immer mit guten Ideen unterstützt hat. Wenn ein Wanderführer Hilfe oder Beratung benötigte, ist 

Herbert immer zur Verfügung gestanden. 

Lieber Herbert, dafür gebührt Dir und deiner Gertrud ein ganz besonderer Dank. 

Vergessen wollen wir auch nicht die vorbildliche Arbeit von unserem Schriftführer Helmut Schwarz, der das 

Wanderbuch 10 Jahre sauber und korrekt geführt und Herbert, wenn es nötig war, auch mit seinem Wissen 

unterstützt hat. 

Lieber Emil, auch Dir gebührt unser Dank. Du hast Dich vor einigen Jahren bereit erklärt, Dich als Vermittler der 

Senioren in unserem Hauptverein zur Verfügung zu stellen. Bei der Hauptversammlung 2011 wurdest Du als 

Seniorenvertreter in den Ausschuss gewählt und vertrittst dort unsere Sorgen und Probleme. Dafür wollen wir Dir 

herzlich DANKE sagen. 

Ein Dankeschön möchte ich natürlich auch allen beteiligten Wanderführern aussprechen – mit der Bitte, unseren 

Herbert auch weiterhin zu unterstützen.” 

Damit übergab Fritz das Wort an die 1. Vorsitzende Sabine Hettich. 

Ehrungen standen im Mittelpunkt 

Die 1. Vorsitzende des Vereins, Sabine Hettich, ging zu Beginn ihrer Ausführungen nochmals auf die 

Entstehungsgeschichte der Seniorengruppe ein, bevor sie die Ehrungen für verdiente Mitarbeiter vornahm und 

zahlreiche Wanderfreunde für ihre Teilnahmen auszeichnete. 

Sie erinnerte aber zunächst an die ersten Wanderungen im Jahr 1998, die da waren: 
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20.01.98 Rund um Neubulach   mit Fritz Reutter 

17.02.98 Richtung Effringen - Schönbronn  mit Egon Braun 

17.03.98 Zinsbachtal    mit Georg Koch 

21.04.98 Vollzugsanstalt Heimsheim  mit H. Schwarz und M. Glinka 

19.05.98 Tübingen     mit Ehepaar Schäffer 

16.06.98 Monbachtal    mit Else Rothfuß 

Weitere sechs Wanderungen wurden zu Beginn des Jahres 1998 geplant und im zweiten Halbjahr auch durchgeführt. 

Das Interesse war dabei so groß, dass im ersten Jahr bei 12 Touren im Schnitt 28 Teilnehmer dabei waren. Dies 

zeigte den Organisatoren, dass die Entscheidung für eine Seniorengruppe absolut richtig war. 

Für die Teilnahme an den Wanderungen wurden geehrt. 

Für 200 und mehr Wanderungen: 

Herbert Rentschler 233 Teilnahmen 

Gertrud Rentschler 208  

Sie erhielten dafür das alte Württembergische Wanderabzeichen in Gold und einen Gutschein. 

Für 150 und mehr Teilnahmen: 

Fritz Lindenberger 187 Teilnahmen 

Else Rothfuß  187 

Brigitte Bukowski 185 

Grete Lindenberger 183 

Gertrud Koch  177 

Christoph Böhmler 158 

Alle erhielten das Wanderabzeichen des Schwarzwaldvereins in Gold und einen Gutschein. 

Für 100 und mehr Teilnahmen: 

Maria Stepper  138 

Nelly Gauder  134 

Kurt Widmaier  129 (ab 2006) 

Irene Klumpp  128 

Fritz Bäuerle  127 

Sieglinde Schöck 124 

Fritz Zeeb  124 

Robert Burkhardt 122 

Horst Roller  121 

Inge Bäuerle  120 

Rita Fischer  120 

Richard Schöck  117 

Emma Zeeb  117 
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Erika Böhmig  115 

Lieselotte Burghardt 115 

Emil Großmann 115 

Rolf Schönleber 108 

Helene Kübler  107 

Emile Mosshammer 106 

Magda Braun  103 

Inge Wilhelmi  103 

Elisabeth Pfeifer  102 

Rose Schönleber 102 

Oswald Gann  101 

Alle erhielten vom Verein ein Präsent.  

“Doch die Teilnahme an den vielen schönen Wanderungen und interessanten Veranstaltungen war natürlich nur 

möglich durch das Engagement und den unermüdlichen Einsatz der Organisatoren und Wanderführer. Dafür ein ganz 

herzliches Dankeschön an alle, die mit ihren Ideen dem Verein richtig tolle Wanderjahre beschert haben.” 

Der Ehrungen nicht genug: 

Besonders ausgezeichnet wurde Herbert Rentschler für seine 20-jährige Leitung der Seniorengruppe. Mit einem 

großen Blumenstrauß für seine Frau Gertrud und einem Präsent für ihn wurde ihm für den großartigen Einsatz in all 

den Jahren gedankt. Weiter wurde Helmut Schwarz und Fritz Lindenberger für ihren langjährigen Einsatz als 

Schriftführer mit einem Präsent gedankt. Ein weiterer Dank, verbunden mit einem Präsent, ging an Emil Großmann, 

der sich für die Interessen der Senioren bei vielen Sitzungen stark machte. 

Ohne den großartigen Einsatz dieser Führungskräfte wäre es wohl nicht möglich gewesen, dass über 20 Jahre an 

bisher 241 Wanderungen insgesamt 7.700 Teilnehmer(innen) begeistert dabei waren. Dies entspricht einem stolzen 

Schnitt von 32 Teilnehmern pro Wanderung. Eine stattliche Zahl ! 

Ganz besonderer Dank an Renate und Peter Grünauer 

Auch 2017 war ein interessantes Wanderjahr und der Schwarzwaldverein möchte sich mit einer kleinen 

Aufmerksamkeit bei den Wanderführern bedanken. Ganz besonders möchte ich heute Zweien, die sich dieses Jahr 

enorm für unseren Verein eingebracht haben, Renate und Peter Grünauer, danken. 

Mit zwei Veranstaltungen bei den Senioren und einer 4-tägigen Reise nach Thüringen haben die Beiden in diesem 

Jahr echt etwas geleistet. Die Thüringenreise war ein voller Erfolg. Die unter uns, die dabei waren, können dies nur 

bestätigen. Ihr habt damit vielen das unbekannte Kultur – und Spielzeugland Mitteldeutschlands näher gebracht. 

Vielen Dank euch Beiden dafür. Und ich meine vernommen zu haben, dass ihr wieder so etwas in Planung habt. 

Ausklang mit Weihnachtsliedern – und Geschichten 

Nach den ganzen Rückblicken und Ehrungen  zog eine feierliche Stimmung ein. Bei altbekannten 

Weihnachtsliedern wurde kräftig gesungen. Einige Frauen trugen besinnliche, aber auch heitere 

Weihnachtsgeschichten vor, die teilweise auch zum Schmunzeln anregten. Mit einem guten Essen ließ man den 

unvergesslichen, stimmungsvollen Tag ausklingen. 

Text: Erwin Armbruster 


